
Die kleine Schraube 
Es gab einmal in einem riesigen Schiff eine 
ganz kleine Schraube, die mit vielen, ebenso 
kleinen Schrauben zwei große Stahlplatten 
miteinander verband. Diese kleine Schraube 
fing an, bei der Fahrt mitten im Ozean 
etwas locker zu werden, und drohte 
herauszufallen. Da sagten die nächsten 
Schrauben zu ihr: „Wenn du herausfällst, 
dann gehen wir auch.“ Und die Nägel unten am Schiffskörper sagten: 
„Uns wird es auch zu eng, wir lockern uns auch ein wenig.“ Als die 
großen eisernen Rippen das hörten, riefen sie: „Um Gottes Willen 
bleibt!“ Denn wenn ihr nicht mehr haltet, dann ist es um uns 
geschehen!“ Und das Gerücht vom Vorhaben der kleinen Schraube 
verbreitete sich blitzschnell durch den ganzen riesigen Körper des 
Schiffes. Es ächzte und erbebte in allen Fugen. Da beschlossen 
sämtliche Rippen und Platten und Schrauben, und auch die kleinsten 
Nägel, eine gemeinsame Botschaft an die kleine Schraube zu senden, 
sie möge doch bleiben; denn sonst würde das ganze Schiff bersten 
und keine von ihnen die Heimat erreichen. Das schmeichelte dem 
Stolz der kleinen Schraube, dass ihr solche ungeheure Bedeutung 
beigemessen wurde, und sie ließ sagen, sie wolle bleiben. 

 

.. ein wunderbares Abenteuer 
Das Leben ist wie das Leben selbst: 

Kein bequemer und ruhiger 
Zustand, sondern ein großes,  
ein wunderbares Abenteuer. 

(André Fayol) 
 

Die schönen Seiten des Lebens 

müssen wir immer wieder selbst aufblättern. 
 

Die Stille gibt uns für alles eine neue Sicht. 
Wir brauchen die Stille, um die Herzen anzurühren. 

(Mutter Teresa) 
 

Auf dieser Welt lebt keiner vergebens,  
der die Bürde eines anderen leichter 

zu machen versucht. 
(Helen Keller) 

Alles hat seine Zeit, 
und die Hauptsache ist, 

dass man mit Gott Schritt hält 
und ihm nicht immer schon 
einige Schritte vorauseilt, 

allerdings auch keinen Schritt 
hinter ihm zurückbleibt. 

Dietrich Bonhoeffer 
 

Man sieht oft etwas hundertmal, tausendmal, 

ehe man zum allerersten Mal wirklich sieht. 

(Christian Morgenstern) 
 

Gott freut sich 
Gott freut sich, wenn wir uns 
freuen. Wenn wir uns freuen, dass 
er kommt und uns nahe ist. Gott 
will immer nur eines für uns: dass 

wir uns freuen können, von Herzen freuen können. In 
jeder, auch in der kleinsten Freude, ist Gott ganz nahe. 
 

Das Leben gleicht einer kurvenreichen Strecke. 
Man sieht immer nur bis zur nächsten 
Straßenbiegung. Aber es genügt, dass Gott die 
ganze Strecke überblickt. (Anton Kner) 
 

 

„Die Salesianer Don Boscos sind ein „Verein“, mit dem ich auf 
der ganzen Welt durch dick und dünn gehen würde. Sie leisten 
wirklich handfeste Arbeit und bieten 
nicht nur fromme Sprüche. Don 
Bosco hat die beste 
Berufsausbildung für junge Leute, 
vor allem in den Ländern der 
Habenichtse und Schmuddelkinder. 
Das bewundere ich!“  (Rupert Neudeck) 

 


